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Lieber Sammlerfreund,  

lieber Leser, 

zu Beginn eine Bitte: Diese SENKLOT NEWS können nur durch die Mithilfe von anderen Sammlern geschrieben 

werden, deshalb suche ich Fotos, Katalogseiten, Artikel oder persönliche Geschichten über alle Aspekte der Senklote 

von jedermann. Jede kleinste Zusendung ist wertvoll. Ich freue mich auf Deinen Beitrag.  

DANKE 

Wolfgang 
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1. EINLEITUNG 
Liebe Freunde, gute und schlechte 

Nachrichten. Ich werde auch im nächsten 

Jahr meine Newsletter über Senklote und 

Vermessungsgeräte, wie Wasserwaagen, 

Winkelmesser und Schlagschnüre 

herausgeben, allerdings mit verringerter 

Frequenz. 4 Ausgaben statt 12. 

Danke an alle Leser, die mir 

Rückmeldungen geschickt haben. Die sind 

für mich sehr wichtig, damit ich weiß, dass 

die Arbeit auch richtig ankommt. Ich teile 

gerne meine Kenntnisse über meine 

Sammlung und die Instrumente darin mit 

anderen Sammlern.  

2. SUMITSUBO / SCHLAGSCHNÜRE 
(China, Japan) 
2008 schrieb ich meinen ersten Newsletter 

über Kombiinstrumente aus Senklot und 

Schlagschnurgerät. Ich glaube, jetzt kann es 

ein Update dazu geben. Den ursprünglichen 

Newsletter 2008-11 findest Du auf meiner 

Internetseite auf Unterseite Ădownload 

Artikel DEUTSCHñ. 
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Ring 

Ein kurzer Rückblick in den  Newsletter 

von 2008: 

ALLGEMEIN 

Von verschiedenen Japanischen Quellen 

habe ich diese allgemeine Beschreibung 

übernommen: 

In Japan heißt die Schlagschnur 

SUMITSUBO (schwarzer Farbtopf oder 

Tintenkissen). 

Dieses Werkzeug hat nicht wie andere 

Zimmermannswerkzeuge eine festgelegte 

Form oder Gestalt. Heutzutage kaufen 

Zimmerleute normalerweise ihr sumitsubo, 

aber früher haben sie es selbst hergestellt 

und mit schönen Verzierungen versehen. Der 

Hauptteil wird Tintenfass sumi-ike . 

genannt. Er hat eine Vertiefung, die 

Seidenwatte oder einen Schwamm enthält. 

Dieser ist getränkt mit einer Mischung aus 

Leim und Farbe. An diesem Teil ist ein Rad 

zum Aufwickeln der Schnur angebracht, 

sumi-ito . Am Ende der Schnur befindet 

sich ein hölzerner Griff mit einer Nadel an 

der Spitze. Die Schnur ist ein Seidenfaden. 

Mit dem Schlagschnurgerät markiert man 

Linien auf Oberflächen auf denen man mit 

normalen Linealen nicht arbeiten kann. (raue 

Oberflªche, grºÇere Lªngeé) 

 

Beziehung zwischen China und Japan: 

Die regelmäßige Entsendung von 

Japanischen Botschaftern zur Tang Dynasty 

in China wurden eingestellt 100 Jahre nach 

der Errichtung der Hauptstadt Heian-jyo, 

heute Kyoto Ende des 8. Jahrhundert. 

Diese offizielle Trennung von China startete 

die ĂJapanisierungñ der kulturellen 

Vermögenswerte, die Japan bisher von 

China erhalten hatte. Das Japanische Volk 

entwickelte und verfeinerte eigene 

architektonische Stile und Techniken, die 

folglich einzigartig in Japan wurden, ebenso 

wie sie ihre eigene Lautschrift bzw. 

Japanische Sprache (kana) basierend auf den 

Chinesischen Zeichen einführten. 

5-stöckige Pagoden, die man in 

Buddhistischen Tempeln sehen kann sind 

eine typische Holzkonstruktions-Technik. 

Die hölzernen Türme, die wir heute sehen, 

haben mehrere Erdbeben und Taifune 

überstanden  

Quellen: Ebay-Verkäufer:  Okidokisales 

MUSEUM:  

http://www.dougukan.jp/en/modules/tinyd8/index.php?id=2  

 

AUSGANGSWERKZEUGE 

Ursprung für die Schlagschnurgeräte ist eine 

einfache lange Schnur, die in Farbe 

getaucht wurde. Sie war aufgewickelt auf 

einem Halter. Verwendung erfolgte durch 

Zimmerleute und Maurer, die aber auch ein 

Senklot verwendeten, um die Vertikale an 

Ihren Bauen festzustellen. 

 

 

EUROPA 

In Europa benutzte man 5-teilige Sets 

- einen Behälter aus Holz, evtl. mit Griff. 

- eine Haspel zum Aufwickeln der Schnur 

- die Schnur 

selbst 

- einen Griff mit 

einem ge-

schlossenen 

Ring an der 

Spitze. Durch 

diesen Ring 

wurde die 

Schnur geführt 

und durch die 

Farbe / 

Flüssigkeit 

gezogen, um 

sie zu tränken. 

- Eine farbige 

Flüssigkeit 

(Soße, 

dickflüssig), hergestellt aus zermahlener 

Holzkohle mit Wasser gemischt. 
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Alles waren Teile, die ohne großen Aufwand 

besorgt oder hergestellt werden konnten. 

Später benutzte man anstelle der hölzernen 

Töpfe und Niederhalter auch Geräte aus 

Eisen oder Kupfer/ Messing. Als Farbe 

benutzte man auch den Rötelstein. Entweder 

mit Wasser zu Soße verarbeitet, oder später 

auch als Pulver. In Österreich heißt die 

Schlagschnur deswegen auch Rötelschnur. 

Die dickflüssige Farbe hielt sehr gut auf der 

(unebenen) Oberfläche des zu markierenden 

Teiles. Allerdings war es auch eine ziemlich 

dreckige Arbeit, denn die Restfarbe an der 

Schnur färbte auch nach der Benutzung 

noch. 

Aus Schweden 

bekam ich eine 

Holzkiste, die 

eine innen 

liegende Spule 

besitzt. Gefüllt 

ist der Kasten 

mit weißem 

Pulver. Der 

Behälter ist 

verschraubt, so dass beim Transport kein 

Pulver austreten kann. 

Auch heute noch werden solche Kästen 

(auch in den USA) verkauft:  

Text aus einer Ebay-Anzeige: 50 Meter 

Schlagschnur ideal für Anwendungen im 

Außenbereich, wo Striche benötigt werden, 

speziell für Anlage von Sportbahnen, 

Parkplätzen, Tennisplätzen, Spielbereichen, 

Landebahnen für Flugplätze, Straßen, 

Hallenwege usw. Die Kiste besteht aus Stahl 

und hat eine große Kapazität. Die Einheit ist 

günstig zur Ausführung von schnellen 

Markierungen ohne 

großen 

Personalaufwand, 

wo eine 

Schlagschnur bis 

50m (165feet) 

benötigt wird. Dabei 

ist auch ein 5 Pfund Behälter mit weißem 

Markierungspulver. Farbiges Pulver ist auch 

erhältlich. 

JAPAN + CHINA 

Sowohl in Japan als auch in China wurden 

früher die Schlagschnurgeräte von den 

Gesellen 

selbst her-

gestellt und 

benutzt. Die 

Form des 

japanischen 

Gerätes ähnelt 

einem Schuh mit einem Rad. Material Holz.  

Es wurde auch als Senklot (Gewicht an 

Schnur) verwendet. 

Siehe Zeichnung 

rechts. 

Die Chinesischen 

Geräte sind meist 

von einer anderen 

Form und mehr 

rechteckig. Sie sind 

häufig auch verziert 

und verstärkt mit 

Messingblechen 
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Später wurden die 

Teile auch komplett 

aus Messing 

hergestellt als Topf 

mit einer seitlich 

angebrachten Spule. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AMERIKA  

Zuerst benutzten die Amerikaner ein Teil, 

um ñdie Schnur zu fªrbenò Ich habe 

Zeichnungen gefunden von DOWNIE Bros. 

mit verschiedenen ñSchnurfªrbernñ.(rechts). 

Das waren zylindrische Behälter gefüllt mit 

gefärbtem Pulver. Die Schnur führte durch 

die Dose und die Kreide färbte dann die 

Schnur beim Durchziehen. 

Die erste patentierte amerikanische Schlag-

schnur ist von 1867 (Carter Patent US 60657 

vom 28. Mai 67). Siehe auch meine WR 

PATENT NEWS 2007-20. Es war eine 

runde Dose, gefüllt mit Pulver. Die Schnur 

war auf einem Rad innen aufgewickelt. 

Gedreht wurde die Spule mit einer Kurbel. 

Etwas später 1885 kam das Patent von 

DOWNIE (siehe 

meine WR 

PATENT NEWS 

2007-42). Hier 

hatte der Kreide-

behälter die Form 

eines Senklotes. 

Die Schnur ging 

durch das gesamte 

Lot von oben nach 

unten durch. 

Normalerweise ist 

die Schnur nur oben befestigt. Hier finden 

wir jedoch auch ein Loch unten an der 

Spitze.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Verwendung als Senklot ist eine 

ziemlich schmutzige Angelegenheit, da die 

Kreide auch nach der Verwendung als 

Schlagschnur immer noch an der Schnur 

haftet.  

Um die Schnur schneller und leichter 

aufwickeln zu können, erfolgte die 

Aufwickelung später auch mit Federkraft. 
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KOMBINATIONSWERKZEUG 

Das erste echte 

Kombinations-

Werkzeug aus Senklot 

und Schlagschnur ist 

ein Gerät, das von 

Cavileer 1909 zum 

Patent (US909846) 

angemeldet wurde. Es 

wurde dann von 

RIDGELY hergestellt 

und verkauft. 

(siehe auch meine WR 

PATENT NEWS 2007 

ï 22). Es hat eine 

(kleine) Kammer 

gefüllt mit gefärbtem 

Pulver. Eine 

Besonderheit ist, dass 

die Handkurbel 

abgenommen werden 

kann und als 

ĂAnfangsnagelñ f¿r 

die Schnurbefestigung 

dient. 

Eine ähnliche 

Kombination ist bekannt von KUKA 

Augsburg in Deutschland. 

 

Um mehr Puder 

in dem Behälter 

zu haben, 

wurden die 

Dosen ver-

größert und 

unten eine 

Spitze angesetzt. 

So kann es auch als Senklote verwendet 

werden. Das Material änderte sich von Holz 

und Eisen auf Zink-Druck-Guss, Aluminium 

und Plastik.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heute findet man in Baumärkten sehr 

nützliche Schlagschnurgeräte mit einem 

Übersetzungsgetriebe. Damit kann man die 

Schnur 4 mal schneller einrollen als mit 

einer normalen Handkurbel.
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ÜBERSICHT. GESCHICHTE DER SCHLAGSCHNUR 
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Neulich konnte ich in Deutschland 9 

hölzerne asiatische Schlagschnurgeräte auf 

einmal kaufen. Unten zeige ich diese 

interessanten alten Werkzeuge, weil einige 

von ihnen bunt bemalt und selten sind. 
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